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Weihnachtsfeier vom 12. Dezember 2009 der Spielhof 14a-Gesellschaften 
 

 

Dieses Jahr trafen sich die Firmen Landolt + Althaus, Unirevisa Beratungs- und Verwaltungs 

AG, Revigla Revisionsgesellschaft AG und die Glaronia Treuhand AG im Restaurant Bären, 

Netstal, zum alljährlichen Weihnachtsanlass. Die Glaronia Treuhand AG war verantwortlich für 

die Organisation. 

 

Mit einem Begrüssungsapéro wurden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Gäste 

der Spielhof 14a-Firmen auf den Abend eingestimmt. Es ergab sich dabei die Gelegenheit, 

mit dem einen oder anderen ein paar Worte auszutauschen, bevor man den Platz einneh-

men durfte. Dank der originell gestalteten Tischdekoration der Auszubildenden der Glaronia 

Treuhand AG endete die Suche nach dem richtigen Platz sehr rasch. Anschliessend orientier-

te Max Müller über den zeitlichen Ablauf und eröffnete mit einigen Begrüssungsworten den 

Abend. Kurz darauf wurde uns die Vorspeise serviert. Nachdem die hungrigen Mägen gestillt 

waren, wandte sich Max Müller (Glaronia Treuhand AG) an die Anwesenden. Er informierte über 

das vergangene Geschäftsjahr, welches mit einer Umsatzsteigerung abgschlossen werden 

konnte. Seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sprach er den herzlichsten Dank für den 

grossartigen Einsatz des vergangenen Jahres aus. Ebenfalls orientierte er über zwei grössere 

Projekte des letzten Geschäftsjahres. Max Müller begrüsste die neue Mitarbeitende Sabine 

Müller herzlich im Team und bedankte sich an dieser Stelle nochmals bei Danny Hefti, welcher 

am 30. September 2009 die Glaronia Treuhand AG verlassen hat, für die geleisteten Arbeiten 

in all den Jahren und wünschte ihm für seine berufliche wie auch private Zukunft alles Gute. 

Anschliessend übergab Max Müller Dr. Karljörg Landolt das Wort. Er zeigte sich erfreut über die 

Entwicklungen der Landolt + Althaus, Unirevisa Beratungs- und Verwaltungs AG sowie der 

Revigla Revisionsgesellschaft AG und war der Meinung, dass wir auch im vergangenen Jahr 

einiges gemeinsam erreicht haben. Er gab bekannt, dass Brigitte Schwitter im 2010 die Lan-

dolt + Althaus verlassen wird, um sich einer neuen beruflichen Herausforderung zu stellen. Er 

dankte ihr herzlich für den geleisteten Einsatz. Beide Herren schlossen Ihre Reden mit den bes-

ten Glückwünschen an alle Anwesenden und ihre Angehörigen. Im Anschluss an diese Worte 

bereitete das Bären-Personal den Hauptgang vor. Auf der Menükarte stand Fondue Chinoise. 

Alle Tische wurden mit verschiedenen Fleischsorten, Crevetten, diversen Saucen und Früchten 

dekoriert. In einer gemütlichen Runde wurde gegessen und geschwatzt, so dass keiner merk-

te, dass die Zeit wie im Fluge verging. Nach dem feinen Essen kam ein weiterer Höhepunkt. 

Die Auszubildende der Glaronia Treuhand AG im dritten Lehrjahr, Nadine Läuchli, leistete ih-

ren Beitrag in Form einer Rede über die vergangene Lehrzeit. Mit ihren ausführlichen Berich-

ten über die Ausbildner im 1., 2. und 3. Lehrjahr brachte sie die Zuhörer zum Schmunzeln. Max 

Müller und Dr. Karljörg Landolt ergriffen die Gelegenheit, den Jubilaren des vergangenen 

Jahres zu gratulieren. Zum einen war dies Bettina Krummenacher (Glaronia Treuhand AG). Sie durf-

te am 15. August 2009 das 15-jährige Arbeitsjubiläum (ohne Lehrzeit) feiern und ist somit die 

Dienstälteste bei der Glaronia Treuhand AG. Dr. Karljörg Landolt gratulierte Ruth Müller zum 

15-jährigen Jubiläum und Brigitte Schwitter zum 10-jährigen Jubiläum. Beide Geschäftsführer 

freuten sich über die langjährigen Mitarbeiter im Team und dankten den Jubilaren herzlich für 

die langjährige Zugehörigkeit und den unermüdlichen Einsatz. Nach den Ehrungen durften wir 

uns nochmals durch die Bärenküche verwöhnen lassen. Als Dessert stand ein Früchteteller 

garniert mit Glace auf der Karte, welcher keine Wünsche übrig liess. 

 

Für den schönen Abend bedanken wir uns recht herzlich bei den verschiedenen Geschäfts-

leitungen sowie den Organisatoren. Auch dem Bären-Team gehört unser bester Dank. Es 

sorgte ausgezeichnet für unser leibliches Wohl. 


